
 

 
Lehren und Lernen 

Sven Oleschko, wissenschaftlicher Mitarbeiter im Institut für Deutsch als 

Zweit- und Fremdsprache der Universität Duisburg-Essen; z.Zt. abgeordnet 

an die Landesweite Koordinierungsstelle Kommunale Integrationszentren 

(Laki) der Bezirksregierung Arnsberg. Er arbeitet seit Jahren nebenberuflich in 

der Qualifizierung von Lehrkräften an Schulen, Zentren für schulpraktische 

Lehrerbildung und Landesinstituten in Deutschland zum Thema sprachlich-

inklusive Schul- und Unterrichtsentwicklung und ist Trainer bei der 

Bezirksregierung Düsseldorf. 

Eva-Maria Rottlaender, Dipl. Päd. Eva-Maria Rottlaender, wissenschaftliche 
Mitarbeiterin am Zentrum für Hochschuldidaktik, psycho-soziale Beraterin an 
den Döpfer Schulen Köln für Physiotherapie, Logopädie und Ergotherapie 
 

 

Die Teilnahme an der Veranstaltung wird mit 24 Arbeitseinheiten bewertet und ist in diesem Umfang 
anrechenbar auf das Zertifikatsprogramm „Professionelle Lehrkompetenz für die Hochschule“ des Netzwerks 
Hochschuldidaktik NRW (Basismodul). 
 

Die Lehre stellt Lehrende immer wieder vor Herausforderungen. Im hochschuldidaktischen Grundlagenworkshop „Lehren und Lernen“ wollen 

wir gemeinsam die Vorteile einer studierendenorientierten und kompetenzbasierten Lehre erarbeiten. 

Die Reflexion der eigenen Rolle im Lehr-Lern-Setting sowie des eigenen Auftretens ist in diesem Kontext von zentraler Bedeutung. Dabei 

geht es auch um die Anregung eines Perspektivwechsels und die Beschäftigung mit der Frage, wie wir Studierende in unseren 

Lehrveranstaltungen motivieren und in ihrem Lernprozess unterstützen können. Die in diesem Sinne aktivierenden Methoden werden im 

Rahmen dieses Workshops direkt mit den Teilnehmenden angewandt und reflektiert, um einen Transfer in die eigenen Praxis zu fördern. 

Im Rahmen des Workshops wird eine Kollegiale Hospitation durchgeführt. Die Lehrhospitation ist keine Bewertung oder Korrektur, sondern 

Feedback zur Weiterentwicklung der eigenen Lehrprofessionalität. Den Fokus der Rückmeldung geben die Lehrenden selbst vor und 

entscheiden damit, auf welchen Beobachtungsinhalten der Schwerpunkt der Lehrhospitation liegt.             

Dieser Workshop ist ein elementarer Bestandteil des Basismoduls und bildet die Grundlage für die weiteren Workshops im NRW-

Zertifikatsprogramm „Professionelle Lehrkompetenz in der Hochschule“. 

ACHTUNG: Dieser Workshop findet an insgesamt drei Terminen statt! Eine Teilnahme kann nur bescheinigt werden, wenn alle drei 

Tage erfolgreich absolviert wurden und im Semesterverlauf eine Kollegiale Hospitation durchgeführt wurde. 

 

23.08./24.08.2016 und 03.02.2017 
 
09.00 - 17.00 Uhr 

Hauptgebäude der 
Humanwissenschaftlichen Fakultät, 
Gronewaldstraße 2, 50931 Köln 
 
Raum: S138 (3. Etage) 
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